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3 Denn 


enen 

Der Abbruch der auf dem Marcellus⸗Markte hieſelbſt belegenen ehemals Dom⸗ 
browaſchen jetzt der hieſigen Stadt-Commune zugehorigen Häuſer ſoll an den 
Mindeſtfordernden ausgethan werden. Terminus zur Abgabe der desfallſigen Ge⸗ 
bote ſteht auf den 15. d. M. des Vormittags um 10 Uhr in dem Geſchäfts⸗Zimmer 
des Sürgermeiſter auf dem Rathhauſe an, wozu hierdurch eingeladen wird. 

Ratibor den 4. April 1839. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 


Die Aufnahme der neuen Schulkinder ſoll am 5. bis 12. d. M. ſtartfinden. 
Die Eltern werden daher hierdurch aufgefordert, ihre Kinder, welche das fechfle Jahr 
erreicht haben oder binnen kurzer Friſt erreichen werden, an gedachten Tagen von 
8 bis 11 Uhr, und zwar die tatholiſchen in der Wohnung des Herrn Curatus Poppe, 
die evangeliſchen aber beim Herrn Paſtor Redlich in der Schule ſelbſt zu melden. 

Hierbei konnen wir nicht unterlaſſen dem Herrn Blumenverfertiger J. Völker 
für die den katholiſchen Schulkindern mittelſt nachſtehenden Schreibens: ea 

„Euer Hochwürden bitte ich ganz gehorfamft dieſe Schreibe = Bucher an 
die hieſigen katholiſchen Schulkinder bei der Prüfung als Belohnung des Flei⸗ 
ßes und ſittlichen Betragens auszutheilen. Aus Dankbarkeit des bisher 


genoſſenen Unterrichts meiner Kinder widme ich dieſes. Verbleibe ꝛc. 
Jo ſeph Volker.“ 
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geſchenkten 72 Schreibe⸗Bücher den wärmſten Dank öffentlich zu ſagen mit dem 
Wunſche der Höchfte wolle ihn dafür ſegnen. 


Ratibor den & April 1839. 


Dem Ma Dit ER. t. 


No t 15. 

In dem Inſtitute der barmherzigen 
Bruͤder z. heil. Anna in Pilchowitz ſind 
vom 1. Januar bis Ende December 1838 
ohne Unterſchied der Religion aufgenemmen 

hy 
u. unentgeldlich verpflegt werden 378 Kranke; 
Geneſen oder erleichtert wurden entlaſſen 345 


Geſtorben find : B 5 5 13 
Ee blieben alſo Beſtand : s - 20 
378 


Im Laufe des Jahres wurden an die 
verpflegten Kranken 20,455 Portionen ders 
abreicht, was im Durchſchnitt täglich 50.7 
beträgt. 

Auſſer diefen Kranken kamen noch ins 
Hospital zum täglichen Verband, zur aͤrzt⸗ 
lichen Behandlung und zu Zahnoperatie nen 
2943 Perſonen. 


Die heute Nachmittags halb 2 Uhr 
glücklich erfolgte Entbindung ſeiner Frau 
Camilla, geborne Darnmann, von 
einem geſunden Knaben zeigt ſtatt aller 
beſondern Meldungen hiermit ergebenſt an. 

Ratibor den 5. April 1839. 


Redlich, Paſtor. 


Todesfall. 


Freitag Abends um 10 Uhr als den 
29. v. M. verſchied zu einem beſſern 
Leben Herr Pfarrer Proske zu Oderſch 
in einem Alter von 66 Jahren, an den 
Folgen einer Lungenentzündung. Sein 
frommer Lebenswandel und die ſtets rege 
Thätigkeit als Seelſorger wird fein Ans 
denken allen Freunden und Bekannten 
für immer unvergeßlich machen, und ihm 
den Seegen ſeiner Pfarrkinder bis in die 
ſpäteſte Zeit ſichern. 
Radoſchau, Königl. d. 4. April 1839. 
Münzer, als Neffe. 


Nothwendiger Verkauf. 


Das zu Natibor sub No. 18 des 
Hypothekenvuchs am ſogenannten Doc— 
torgange gelegene zum Stallmeiſter Schan⸗ 
der ſchen Nachlaß gehörige Ackerſtück abge⸗ 
ſchätzt auf 35 %% zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in unferer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe fol im 
Termine den 24. Juli 1839 Nachmittags 
3 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ver⸗ 
kauft werden. 


Ratibor den 23. März 1839. 
Königl. Lande und Stadt- Gericht. 


Ein junger Menſch mit den erfor⸗ 
derlichen Schulkenntniſſen verſehen kann 
als Lehrling ein Unterkommen finden in 
der Specerei⸗Handlung des 

M. Kauffmann & Comp. 
zu Cyſel. 
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EN e DENT ER VEN EEE NET GERN er 
FFF 
Die hierorts im Haufe der verwittweten Frau ee 
Kaufmann Abrahamezik unter der Firma 
L. Haberkorn 8 Comp. 
beſtandene Handlung iſt zufolge getroffenen Ueber⸗ 
einkommens mit ſaͤmmtlichen Aeklvis auf uns uͤber⸗ 
gegangen; weshalb wir um gefällige ungeſaͤumte 
Berichtigung der ruͤckſtaͤndigen Zahlungen an uns 
ergebenſt erſuchen. N 
Mit dem 7. d. M. werden wir einen 
Ausverkauf 
der vorhandenen Waaren beſtehend in Meubles, 
Spiegel, Galanterie, Porcellan, Glas, lakirten 
und diverſen anderen Waaren eroͤffnen, und uin 
baldigſt zu räumen, zu und unter dem Einkaufs⸗ 
Preiſe verkaufen. 
Ratibor den A. April 1839. 
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Bekanntmachung. 


Der Bau des hieſigen Pfarrtei⸗ 
talles fol im Laufe dieſes Jahres uns 
ternommen und in Entrepriſe an den 
mindeſtfordernden, bauverſtändigen Unter⸗ 
nehmer übergeben werden. Zum Behuf 
der Licitation iſt ein Termin 
auf den 21. d. M. 


dingungen erfahren, und Zeichnung und 
Anſchlag erſehen können. 


Pſchow den 2. April 1839. 
Das Dominium. 


Flor⸗, Atlas⸗, Grosdetour⸗Baͤnder 


in der hieſigen Wirthſchafts-Kanzelei an⸗ 
beraumt, zu welchem die Unternehmer ein⸗ 
geladen werden, wo ſie die nähern Be⸗ 


in beliebiger Auswahl, feine weiße Lein⸗ 
wand, weiß leinene Schnupftücher in ver⸗ 
ſchiedener Qualität, gebleichte und unge⸗ 
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bleichte Barchende, ſowie biverfe andere 
Weißzeuge, empfiehlt zu ſehr billigen 


Preiſen. 
S. Böhm. 


eee 
Am 10. d. M. Vormittags 2 
8 Uhr wird die diesjährige öffentli- # 
che Prüfung ſämmtlicher Zöglinge 2 
D meiner Privat⸗Lehr-Anſtalt in mei⸗ 
Inem auf dem Zbor belegenen Schul⸗ 
Locale beginnen, wozu ich hierdurch 5 
ganz ergebenſt einlade. 8 
7 Das neue Schuljahr fängt = 
mit dem 15. d. M. an, und bitte ich & 
Falle Anmeldungen wegen Aufnahme 
8 neuer Schüler bis dahin veranlaflen & 


J. Holländer. 


zu wollen. 
g Ratibor den 5. April 1839. 
r NN un 


Es wird ein nüchterner, kraͤftiger und 
ehrlicher Mann als Hausknecht in eine 
Handlung verlangt, welcher den Dienſt 
mit dem 1. April antreten kann und hat 
ſich derſelbe ſofort zu melden bei 

der Redaction des Oberſchl. Anzeigers. 


In meinem Hauſe auf der Odervor⸗ 
ſtadt ift im Oberfiod ein Logis entweder 
im Ganzen oder getheilt von Johanni 


d. J. ab zu vermieten und zu beziehen 
und das Nähere bei mir zu erfahren. 
Ratibor den 1. April 1839. 
And. Palitze, 
Gerber -Meiſter. 


In meinem Hauſe auf der Fleiſcher⸗ 
gaſſe iſt im Unterſtock vornheraus ein Lo⸗ 
gis von einer Stube, Alkoven, Küche und 
Keller vom 1. Juli d. J. ab zu vermie— 
then. 

Ratibor den 4. April 1839. 


L. Albrecht. 
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Einzelne Blätter dieſes Anzeigers werden fuͤr 1 ſgr. verkauft. 


